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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ebersberg 
Wasserburger Straße 2 
85560 Ebersberg 

Telefon 08092 2699-0 
Telefax 08092 2699-140 
E-Mail poststelle@aelf-eb.bayern.de 
Internet www.aelf-eb.bayern.de 

Besuchszeiten 
Mo.- Fr.  08:00 – 12:00 Uhr 

Do 13:00 – 16:00 Uhr 
 

und nach Vereinbarung 
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Wasserburger Straße 2, 85560 Ebersberg 

  

  
 

  Name 

Dipl. oec. troph. Kristin Mayr 

Dipl. oec. troph. Karoline Malkusch 

  Telefon 

  08092/26 99-143 

08092/26 99-172 

Telefax 

08092/26 99-140 

E-Mail 

Kristin.Mayr@aelf-eb.bayern.de 

Karoline.Malkusch@aelf-eb.bayern.de 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen  Ebersberg 

   03.06.2013 

Jubiläumstagung der Vernetzungsstelle Schulverpflegung Oberbayern Ost 

 

Anlagen: Programmflyer, Anmeldeformular 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

schon fünf Jahre gehen wir gemeinsam den Weg hin zu einer gelungenen Schulverpflegung mit 

Geschmack, Genuss und zufriedenen Kunden. Zum Jubiläum veranstalten wir unsere Jahrestagung 

unter dem Motto „Appetit auf mehr – 5 Jahre Vernetzungsstelle Schulverpflegung Oberbay-

ern Ost“ und laden Sie dazu ganz herzlich ein: 

Dienstag, den 9. Juli 2013  

von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

im KULTUR + KONGRESS ZENTRUM (KU‘KO) Rosenheim 

(Kufsteiner Straße 4, 83022 Rosenheim) 

 

Im Sinne der Vernetzung bitten wir Sie, die Einladung an alle an der Schulverpflegung Interessier-

ten weiter zu geben, z. B. Schulleiter, Lehrer, Schüler, Eltern, Verantwortliche für die Mittags- und 

Pausenverpflegung, Essensanbieter, Sachaufwandsträger und Netzwerkpartner.  

 

Bitte beachten Sie, dass es dieses Jahr keine bayernweite Jahresveranstaltung gibt, daher ist die Ju-

biläumstagung am 9. Juli unsere einzige für die Landeshauptstadt München und die Landkreise in 

unserem Dienstgebiet „Oberbayern Ost“. 

 

Wir möchten Ihnen die Erfahrungen aus fünf Jahren Vernetzungsstelle Schulverpflegung vorstel-

len. Im Anschluss bieten wir Ihnen interessante Fachvorträge an.  



Seite 2 von 2 

Grundlage für eine gelungene Schulverpflegung ist eine gute Kommunikation aller Beteiligten. Die 

„Gewaltfreie Kommunikation“ nach Marshall B. Rosenberg ermöglicht, eigene Wünsche verständ-

lich auszudrücken und die Bedürfnisse der anderen Gruppen wirklich zu verstehen. Erst dann kon-

zentrieren sich alle gemeinsam auf mögliche Handlungsstrategien. Frank Gaschler ist zertifizierter 

Kommunikationstrainer und ermittelt in seinem Vortrag, welche Bedürfnisse hinter der Schulver-

pflegung stecken und wie Sie „positive Handlungssprache“ in Ihrem Alltag einsetzen können.  

 

In seinem Forum bietet Frank Gaschler Ihnen die Gelegenheit, diese Erkenntnisse zu vertiefen und 

einzuüben. Wie können Sie konkrete Bitten äußern, ohne dass sich der andere „auf den Schlips ge-

treten“ fühlt? Wie können Sie empathisch zuhören und sich in die Lage des anderen versetzen, so-

dass er sich verstanden fühlt und zur Zusammenarbeit bereit ist? 

 

Alternativ bieten wir Ihnen zwei weitere Foren zur Wahl. Johanna-Elisabeth Giesenkamp erläutert, 

wie Sie durch die Berücksichtigung religiöser und ernährungsspezifischer Aspekte zur sozialen In-

klusion beitragen können. Die Oecotrophologin stellt die Auswirkungen dieser Speisevorschriften 

auf die Schulverpflegung anhand des Beispiels „Halal“-Verpflegung dar. 

 

Im dritten Forum gestaltet Herbert Thill die Essensvorlieben von Kindern und Jugendlichen in ge-

sundheitsförderliche Varianten um. Mit Hülsenfrüchtemehl kreiert der UGB-Vollwertkoch live für 

Sie eine nährstoffreiche Pizza, vollwertige Falafel oder einen Vitalburger und gibt Ihnen wertvolle 

Tipps, wie Sie Gesundes für Schüler attraktiv anbieten können. 

 

Bereits ab 13.00 Uhr und in der Kaffeepause bietet der Markt der Möglichkeiten Zeit für Austausch 

und Information. Aussteller präsentieren dort ihre Angebote rund um die Verpflegung in Schulen. 

 

Die Veranstaltung ist in der FIBS-Datenbank aufgeführt. Da die Tagung erst mittags beginnt, ist 

Ihre Teilnahme gebührenfrei. Weitere Kosten können nicht übernommen werden.  

Es wird keine Anmeldebestätigung versendet. Wir melden uns nur, wenn die Veranstaltung zum 

Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bereits ausgebucht ist.  

 

 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 1. Juli 2013 online an unter 

http://www.schulverpflegung.bayern.de/oberbayern_ost/013482/ 

Teilen Sie uns dabei bitte unbedingt mit, welche beiden Foren Sie besuchen möchten.  

Herzlichen Dank, wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen aus Ebersberg 

 

                
 

Friedrich Nebl   Kristin Mayr  Karoline Malkusch 

Behördenleiter  Vernetzungsstelle Schulverpflegung Oberbayern Ost 

 


